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Mie Stadt hat zwey Hauptthore, und nes
ben diefen, drey Neben» Thore gegen den Rhein.
Das Kathhaus-ifk gut‘ gebautz unter demfels
ben befindet fich das Kaufhaus, Die Kirche
Hiegt auf einer Anhöhe. Bon bürgerlichen HAUs
fern find mehrere anfehnlich, befondersg das vor
der Stadt neu erbatite Gebäude der LDwens
hof genannt, und das in der Grub, die
Bewetfe des Wohlftands und der kaufmännifchen
Zudufirse find, Die Gegend umher it (hön
und fehr fruchtbar,

Nebit dem Wochenmarkt, der alle Montag
gehalten wird, werden auch auf Monntag Mach
Cantate, am Fakobitag und .am Montag nach
MAlerheiligen FahHrmärkte abgehalten. Das hicfige
Hahr über den Rhein gehört der Kantons Hoheit,

Sämmtliche Einwohner, wenige Latholifche
Haushaltungen ausgenommen , befennen fich zu
der evangelifchen Religion, Neben:den gewöhns
Jhchen Yrimar , CDHulen ik mit dem Diaconat
auch noch eine Real, Schule verdunden ; die
Bürgerfchaft erwählt den Diakon.

Die Stadt verbrannte im Fahr 1310 und
1445, aud erlitt fie 1740 und 1780 einigen
Brandfchaden. Bon denen bey der Stadt geles
genen zwey Burgen, Fann man Die Nudera
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